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Für die Monate August und September eröffnen wir
ein besonderes Abonnement zum Preise von 1 50 H

Bestellungen werden bei allen Reichspostanstalten in
Halle in der Expedition und von unseren Boten entgegen
genommen Expedition des Hall Tageblatts

Politische Tagesiiversicht
Halle den 2 August

Wie verlautet wird heute wiederum eine Sitzung des
Staatsministeriums stattfinden

Den Reaktionären wird so schreibt die Magd Z
ihr Spiel wieder einmal von den Ultramontanen verdorben
Mit verwunderlicher Ausdauer bemüht sich die Kreuzztg
und ihr famoser römischer Korrespondent den Mohren
weiß zu waschen und von den Erfolgen welche die Regie
rung mit dem jüngsten Kirchengesetz bei der Kurie
erreicht habe in breitester Weise zu fabeln Möglich daß
sie bei denjenigen Protestanten welche nach dem AuS
spruch der ultramontanen Schlef Volksztg auf die Cen
trumspartei mit Bewunderung blicken, die beabsichtigte
Wirkung erreicht Daß aber die Protestanten welche von
den Rechten des preußischen Staates noch nicht als von
einer abgethanen Sache zu sprechen sich gewöhnt haben
nicht durch solche Mittel verführt werden dafür sorgt die

Germania Oder welcher protestantische Konservative
möchte dem Centrum noch ferner die Schleppe tragen wenn
er die folgenden Auslassungen über den Verlauf der Ver
handlungen auf kirchenpolitischem Gebiete seit der ersten Ab
änderung der Maigesetze und über den auf ultramontaner
Seite erwarteten Ausgang dieser partiellen Revisionen liest

Wir erinnern uns daß beim Juligesetz 1880 beim
Ultimogesetz 1882 und auch bei dem jetzigen Nothgesetz
1883 stets derselbe Refrain wiederholt wurde der Staat

habe nun sein Möglichstes gethan die äußersten Konzessio
nen bis an die Grenze seiner unveräußerlichen Rechte ge
macht und könne nun ruhig warten Es hat sich beim
Juli und Ultimogesetz gezeigt daß er weder das Aeußerste
gethan noch eine ruhige Wartehalle erreicht hatte Was
sollen nun beim jetzigen Nothgesetz die alten Redewendun
gen Gewiß der Staat hat etwas gethan er hat mehr
gethan als bei den vorigen Gesetzen und wir erkennen das
gern an aber er hat nicht genug gethan zur Wieder
herstellung des Friedens Nach unserer Ansicht wäre es
nicht blos für uns Katholiken sondern für den Staat selbst
besser gewesen wenn man gleich in Vereinbarung mit Rom
eine allgemeine Revision der Maigesetze gemacht hätte welche
den Ausgleich begründen konnte Man hat vorgezogen die
sen unerläßlichen Schritt noch einmal hinauszuschieben Nun
gut so werden wir warten müssen bis die Dinge zu
einem neuen Schritt in dieser Richtung reis sind und

Nachdruck verboten

Aus der Jugendzeit
Von L Migula

Fortsetzung

O Gott mein Fuß ist gebrochen/ rief ich angstvoll
und sank zurück Erschrocken beugte sich die Fremde nieder
um das beschädigte Glied näher zu untersuchen

Nun es ist nicht so schlimm meine Kleine, meinte
sie nach sorgfältiger Prüfung aber wir muffen so schnell
als möglich kalte Umschläge machen Vielleicht kannst du
gehen wenn ich dich stütze

Ich versuchte mit ihrer Hülfe aufzustehen was auch
ziemlich gut ging und hinkte dann von ihr geführt dem
zum Glück nahen Schuhmacherhäuschen zu

Meister Friedrich rief sie ihren vor der Thür
arbeitenden Wirth an tragen Sie mir doch das lahme
Kindchen in mein Zimmer die Kleine hat sich den Fuß
vertreten

Der Angerufene blickte aus und mich erkennend brach
er in laute Rufe des Bedauerns aus hob mich rasch em
por und trug mich die Treppe hinauf die zu der Wohnung
der alten Dame führte

Ich hatte heftige Schmerzen und um die Thränen
nicht ausbrechen zu lassen schloß ich die Augen Erst als
ich mich sanft niedergelegt fühlte schlug ich sie langsam
wieder auf Aber wie erstaunte ich als ich die Pracht um
mich her erblickte Unwillkürlich tauchten in meinem Ge
dächtniß all die Märchen von Elfen und Feen auf denn
in ein Feenreich glaubte ich mich versetzt so zauberhaft
wirkte die prächtige Umgebung auf meine Sinne Nur
gedämpft fiel das Sonnenlicht durch die mit veilchenfarbenen
Sammet Vorhängen bekleideten Fenster auch die Thüren
waren durch denselben schweren Stoff verdeckt Die ehe
mals einfach weiß getünchten Wände zeigten jetzt eine kost
bare weißglänzende Tapete mit großen Veilchen Bouquets
und das ganze Zimmer in dem ich früher oft mit den
kleinen schmutzigen Schuhmacherkindern gespielt war von
einem seinen Veilchendust durchströmt Die eleganten Mö
bel die zierlichen Nippes Figuren welche die Etageren und

wir dürfen mit Grund hoffen bis dahin die Geduld und
den guten Muth zu bewahren

Wer will mitthun dem Papste Alles zu gewähren
was sein Herz wünscht dem Papste der nicht nur nicht
das geringste Entgegenkommen gegen Preußen bewiesen son
dern selbst die frühere Zusage der Anerkennung der Anzeige
pflicht unter nichtigen Vorwänden zurückgenommen hat

Die heutige Provinzial Korrespondenz enthält eine
Polemik mit der Germania die wiederum einmal das
Centrum im Gegensatz zum Papst zu ziehen sucht Das
halbamtliche Blatt fährt sodann mit seinem historischen
Rückblick auf die Durchführung des Staatsbahn
shstems in Preußen fort und schließt denselben mit
folgenden Worten

Die vorstehende Betrachtung über den Entwickelungsgang
welchen das preußische Eisenbahnwesen genommen hat um von der
Vielheit privater Unternehmungen zu dem bereits bei Begründung
unseres Schienennetzes bezeichneten Ziele des vollen Staatsbahn
systems zu gelangen glauben wir zutreffender nicht schließen zu kön
nen als durch die Wiedergabe der nachstehenden Sätze welche sich
in der Denkschrift finden mit welcher der oben erwähnte Gesetzent
wurf vom 29 Oktober 1873 begleitet wurde Unter allen Gestal
tungsformen welche das Eisenbahnwesen in den moderne Kultur
staaten gefunden hat ist das reine Staatsbahnsystem allein das
jenige welches die Aufgaben der Eisenbahnpolitik des Staates die
einheitliche Regelung innerhalb des Staatsgebietes und die Förde
rung der betheiligten öffentlichen Interessen vollauf zu erfüllen ver
mag Nur in dieser Form ist eine wirthschaftliche Verwendung des
Natioualkapitals welches durch die Anlage und den Betrieb der
Eisenbahnen in so großartigem Maße in Anspruch genommen wird
möglich nur in dieser Form ist zugleich die unmittelbare und wirk
same Fürsorge des Staates für die seinem Schutze anvertrauten
öffentlichen Interessen denkbar und in dieser Form bietet sich end
lich die Möglichkeit einsacher billiger und rationeller Transporttarife
die sichere Verhinderung schädigender Differentialtarife eine gerechte
rasche tüchtige auf das allgemeine Beste bedachte Verwaltung ES
muß daher das Staatsbahnsystem als der Abschluß der Entwickelung
des Eisenbahnwesens angesehen werden

Ein Mmisterialrescript an die Schiedsmänner be
sagt Da die Schiedsmänner wie die Generalberichte er
geben die Grenzen ihrer Zuständigkeit nicht selten zum
Nachtheile der Parteien und des Stempelfiskus überschritten
haben so sind dieselben darauf aufmerksam zu machen daß
sie nur zu Sühneverhandlungen über streitige Rechtsangele
genheiten berufen sind und daß mithin die Aufnahme von
Akten der freiwilligen Gerichtsbarkeit Verträge Testa
mente u s w namentlich auch die Beglaubigung von
Unterschriften von ihrem Wirkungskreis ausgeschlos
sen ist

Die Kreuz Ztg schreibt Mit Bezug aus den Han
dels und Schifffahrtsvertrag mit Spanien
verlautet daß derselbe demnächst unter Zustimmung der
Bundesregierungen in Kraft gesetzt werden wird eine Ein
berufung des Bundesraths und des Reichstags zur Geneh
migung dieses Vertrages ist dem Vernehmen nach nicht in
Aussicht genommen Obwohl ein solcher Schritt nicht mit

den an einem Fenster stehenden Schreibtisch schmückten
seffelten meine Aufmerksamkeit vor Allem aber zog mich
ein Knaben Antlitz an das lebensvoll aus dem breiten
Goldrahmen über dem Schreibtisch herniedersah Präch
tiges braunes Lockenhaar umgab das zarte Gesicht dem die
lachenden übermüthigen Augen einen eigenthümlichen Aus
druck verliehen

Ich hatte bis dahin in stummem Staunen meine Um
gebung gemustert jetzt rief ich laut mit der Hand darauf
deutend

Wie reizend ist das Bild
Die alte Dame welche bisher unbemerkt an meiner

Seite gestanden beugte sich sogleich zu mir nieder und
ohne meinen Ausruf zu beachten sagte sie freundlich

Nun wie geht es dir meine Kleine fühlst du noch
heftige Schmerzen

Ich schüttelte den Kopf und fragte mit der Kindern
eigenen Hartnäckigkeit

Bitte wen stellt es vor es ist so sehr hübsch
Es ist mein Sohn, entgegnete sie mit trübem Lä

cheln und wie um eine neue Frage meinerseits zu verhin
dern wendete sie sich zu einer alten Person die eben eine
frische Kompresse um meinen Fuß legte

Ist der Herr Professor benachrichtigt worden
Ja wohl gnädige Frau er wird sogleich hier sein

Mein Vater kam auch sehr bald tödtlich erschrocken
über den Unfall seines Lieblings und voll Dankbarkeit gegen
die Fremde die so liebevoll für mich sorgte

Von diesem Tage an war ich sehr häufig in dem Veil
chenzimmer wie ich es seiner dunkelblauen Ausstattung
wegen nannte und in dem Maße sich mein Herz der Frem
den zuneigte gewann ich das ihre Ich war eben ein
Glückskind wie ver Doktor mir oft versicherte dem alle
Herzen zuflogen Sie lehrte mich spielen und singen und
drang darauf ein Talent besonders zu üben das mir viel
Freude machte die Malerei Ich zeichnete sehr gern und
vor Allem gut gelangen mir Köpfe Stundenlang konnte
ich in dem mir bald lieb und vertraut gewordenen Feen
reich arbeiten und meine liebe Lehrmeisterin war stets liebe
voll und gütig gegen mich nie aber sprach sie über ihre

der Verfassung in Einklang steht so scheint innerhalb der
verbündeten Regierungen doch die Erwägung den Ausschlag
zu geben daß es den Interessen unserer Industrie und des
Handels entspricht den Vertrag möglichst rasch in Wirk
samkeit zu setzen Außerdem sprechen alle Interessentenkreise
dahingehende Wünsche aus und an der schließlichen Geneh
migung des Reichstages dürfte nicht zu zweifeln sein
Schon bei den Schlußverhandlungen mit der spanischen
Regierung hatte man deutscherseits darauf Rücksicht genom
men daß der Reichstag nicht mehr versammelt war und
daß ein rasches Inkrafttreten der Vertragsbestimmungen
nothwendig wäre In Folge dessen war zunächst der spani
schen Regierung der Vorschlag gemacht worden zwischen
den beiden vertragschließenden Theilen zunächst das Meist

begünstigungsverhältniß bestehen zu lassen Doch das ma
drider Kabinet ging dem Vernehmen nach nicht darauf ein
weil in diesem Falle die Spanien durch den Vertrag ge
währten besonderen Vortheile nicht zur Geltung gekommen
wären Wenn nun der Vertrag jetzt gleichsam auf admi
nistrativem Wege in Wirksamkeit tritt so kann derselbe
doch nicht eher ratisizirt werden als bis der Reichstag
seine Genehmigung ertheilt hat

Der Staats Anz publizirt die vom Landtag ange
nommene Landgüterordnung für die Provinz
Brandenburg Durch dieses Gesetz wird die Landgüter
rolle die bereits für Hannover und Westfalen besteht auch
für die Provinz Brandenburg eingeführt Die Eintragung
ist fakultativ das Gesetz tritt mit 1 Oktober d Js in
Kraft Die amtliche Publikation der Verwaltungs
gesetze wird anfangs nächster Woche erwartet

Aus Rom geht der Pol Korr die Mittheilung zu
daß die Meldungen des berl Korrespondenten der Times
von Reiseplänen des Königs Humbert nach Berlin
jeder Begründung entbehren

Die Wiener Abendpost kritisirt den gestrigen Leit
artikel der Neuen freien Presse welcher in die erst vor
Kurzem durch eklatante von der ganzen Welt anerkannte
Thatsachen zu Tage getretene herzliche Entente beider großen
Nachbarreiche Deutschland und Oesterreich einen stören
den Mißton zu bringen suche Der Artikel des Moniteur
de Rome den die Neue freie Presse mit der bekannten
Korrespondenz des Prager Abendblattes in einem gewissen
Causalnexus bringe dürste aber nicht in einen solchen Zu
sammenhang zu bringen sein Die Wiener Abendpost
reproduzirt die gedachte Korrespondenz des Prager Abend
blattes und sagt schließlich wie wenig die Ausführungen
dieses Blattes zu dem tendenziösen Kommentar der Neuen
freien Presse berechtigten bedürfe keiner weiteren Erläu
terungen

Das englische Unterhaus hat die englische Pächterbill
i in dritter Lesung angenommen

Vergangenheit Jede darauf bezügliche Frage beantwortete
sie ausweichend oftmals gar nicht Ich erfuhr daß sie
Agathe von Brühl heiße und ganz allein stehe Ihr Sohn
dessen Bild einen wunderbaren Zauber auf mich ausübte
war nach Amerika gegangen und wahrscheinlich dort gestor
ben da sie nie Nachricht von ihm erhalten Diese letztere
Behauptung jedoch wagte ich in Zweifel zu ziehen da ich
ein Mal ein halbzerrissenes Convert am Boden fand wel
ches den Poststempel einer amerikanischen Stadt trug und
ich vermuthete daß die Briefe die sie von Zeit zu Zeit
empfing und die sie stets unbeschreiblich aufregten von dem
so räthselhast Verleugneten kamen Mich beschäftigte das
Schicksal des schönen Knaben ungemein aber ich wagte
keine Frage die doch jedenfalls unbeantwortet geblieben
wäre

Nur einmal trat sie aus ihrem starren Schweigen am
Tage vor meiner Einsegnung

Sie saß in ihrem Lehnstuhl am Fettster und ich kniete
zu ihren Füßen Leise und liebevoll strich sie über mein
Haar und sagte mir schöne unvergeßliche Worte

Dein Leben liegt schön und sonnig vor dir Magda
lena keine Wolke trübt des Himmels lichtes Blau Aber
mein Herzenskind nicht ewig giebt es Sonnenschein Sorgen
und Schmerzen treten in jedes Menschenleben Auch dir
werden sie nicht fern bleiben Gebe Gott daß ihr Maß
nur ein geringes sei Es kommen trübe trostlose Stunden
die man nicht überleben zu können glaubt Wenn sie an
dich herantreten Magdalene dann denke daß es deines
Gottes Wille ist Sei fest und stark im Glauben so wirst
du dich nie verlassen fühlen Ich habe viel Trübes erlebt
Kind habe gekämpft und gerungen wie wohl wenig Men
schen ich habe meines Herzens Liebstes dahingeben müssen
habe meinen einzigen Sohn verachtet ausgestoßen gesehen
leichtsinniger herzloser Menschen wegen O du weißt nicht
wie weh das thut Ich habe sie bitter gehaßt damals und
glaubte ihnen nie vergeben zu können Und doch auch das
ist überwunden auch mit ihnen habe ich Frieden gemacht
in meinem müden Herzen

Sie schwieg und sah gedankenvoll in die klare Früh
lingslandschaft hinaus dann erhob sie sich trat an ihren



Die belgische Repräsentantenkammer hat den Artikel 1

des Gesetzentwurfs betreffend die Erhöhung der Personal
steuer abgelehnt dagegen die beiden folgenden Artikel ange

nommen
Der Petersburger Korrespondent der Pol Korr ist

in der Lage auf Grund eingezogener authentischer Infor
mationen versichern zu können daß die in einem Theile der
europäischen Presse aufgetauchten Meldungen von einem be

vorstehenden Rücktritt des russischen Ministers des
Aeußern v Giers absolut jeder Begründung entbehren

Die Wiener Neue fr Presse publizirt die Unter
redung eines ihrer Korrespondenten mit dem König von
Serbien Der König bezeichnete die serbische radikale Op
position als regierungsunfähig Die Partei Ristics sei
allenfalls regierungsfähig aber gegen die modernen Fort
schritte die für Serbien eine Lebensbedingung seien feindlich
gesinnt Als Hauptvorzug des derzeitigen Kabinets hält
der König das Freisein desselben von Chauvinismus der
seit dem Berliner Vertrag für Serbien nicht am Platze sei
Der Balkankonföderation lasse sich nicht jede Zukunft ab
sprechen derselben ständen aber gegenwärtig noch unüber
windliche Hindernisse im Wege

Deutsches Reich
Berlin 1 August

Nach den nunmehr festgestellten Reisedispositionen

wird Kaiser Wilhelm am Dienstag 7 d M von
Gastein abreisen in Salzburg übernachten am darauf fol
genden Tage sich zum Besuch des Kaisers und der Kaiserin
von Oesterreich nach Jschl begeben und am 10 August
nach Babelsberg zurückkehren

Der Kaiser über dessen Befinden die günstigsten
Nachrichten aus Gastein hier einlaufen nahm am 30 v M
den Vortrag des Grafen Pückler entgegen und arbeitete
mit dem Chef des Civil Kabinets von Wilmowski Nach
mittags fand ein Diner von circa 20 Gedecken statt zu
welchem auch der Statthalter Gras Thun Hohenstein der
österreichische Rittmeister a D Graf Karl Thun der
k k Wirkliche Geheime Rath Baron von Tinti der
Senatspräsident des Reichsgerichts in Leipzig Ukert u A
mit Einladungen beehrt waren Am Nachmittag des vor
hergehenden Tages hatte der Kaiser trotz des wenig gün
stigen Wetters wieder einen Ausflug in die nächste Um
gegend des Badeortes unternommen Ueber den Tag der
Ankunft des Kaisers in Berlin bez Potsdam sind bis zur
Stunde definitive Nachrichten noch nicht hierher gelangt

Die Kaiserin wird wie aus Koblenz gemeldet
wird voraussichtlich erst am 11 d MtS von dort hier wie
der eintreffen

Der Kronprinz hat gestern Vormittag einer
Felddienstübung des 1 Garde Regiments z F bei Mar
quardt beigewohnt und Abends 7 Uhr im Neuen Palais
den königlich sächsischen Militärbevollmächtigten Major von
Schlieben und den Generalarzt des 12 Armeekorps Dr
Roth empfangen

Der Prinz Friedrich Karl ist in Begleitung
seiner persönlichen Adjutanten nach mehrwöchentlichem Aus
enthalte in Saßnitz auf Rügen gestern Abend wieder auf
Jagdschloß Glienicke bei Potsdam eingetroffen Höchstder
selbe war auf der Stettiner Bahn nach 5 Uhr in Berlin
angekommen und sofort zu Wagen nach dem Potsdamer
Bahnhofe gefahren von wo aus sofort die Weiterreise nach
Potsdam erfolgte Die Frau Prinzessin Friedrich Karl be
giebt sich dem Vernehmen nach am 4 d M zunächst zum
Besuch nach Altenburg

Der Erbprinz von Sachsen Meiningen ist
Heute früh 1 Uhr aus Baireuth wohin er sich Ende der

Schreibtisch und nahm aus einer der Schubladen ein Me
daillon an feiner Goldkette das sie mir um den Hals legte

Das trage stets zum Andenken an diese Stunde und
wenn du einst dem Geschlechte begegnen solltest das dieses
Wappen führt dann bringe ihnen stumm den Segen der
alten grau die um ihretwillen gekreuzigt wurde

Sie küßte mich sanft auf die Stirn und entließ mich
In meinem Zimmer droben im Lindenhaus nahm ich

das glänzende Geschmeide von meinem Nacken und betrach
tete es mit kindischer Neugier Es war ein einfaches gol
denes Medaillon deffen Verzierung ein Kreuz von Brillanten
bildete und das aus der Rückseite ein Wappen zeigte Kreuz
und Schwert übereinandergelegt mit der Umschrift Ge
treu bis in den Tod

Meine Phantasie beschäftigte sich noch lange mit der
geheimnißvollen alten Dame Wie brennend gern hätte ich
ihre Lebensgeschichte erfahren Aber seit jenem Tage war
sie noch zurückhaltender als sonst

Viertes Kapitel

W i n t e r st i l l e
Alle diese an sich so kleinen Erlebnisse zogen an meinem

Geiste vorüber als ich an jenem rauhen Spätherbstabend
aus der Rasenbank unter der Eiche saß und keine Ahnung
sagte mir wie sehr sie in mein späteres Leben sich ver
wickeln sollten

Als ich aus meinen Grübeleien aufwachte bemerkte
ich mit Schrecken daß die Sonne längst hinter den bunt
belaubten Bergen verschwunden war und der dunkle Schleier
der Nacht die Erde zu umhüllen begann Ich trat eilig
den Heimweg an und wunderte mich im Stillen daß ich
noch kein Licht in unserem kleinen Hause sah Mein Vater
liebte die Dämmerstunde nicht und so wurde zu meinem
großen Mißvergnügen sobald es dunkelte stets mit aner
kennenswerther Pünktlichkeit von Frau Ursel die Lampe
gebracht Sollte der Doktor meinem Vater so die Zeit
verplaudert haben Ich ging unwillkürlich langsamer viel
leicht störte ich noch und blieb deshalb einen Augenblick
überlegend ob ich eintreten solle im Hausflur stehen als
die Stimme des Doktor s halb ärgerlich halb begütigend
mein Ohr traf

vorigen Woche begeben hat wieder in Berlin eingetroffen
und hat wieder seine Wohnung im hiesigen kronprinzlichen

Palais bezogen
Der Statthalter von Elsaß Lothringen Frhr von

Manteusfel ist auf der Rückreise nach Straßburg heute
Nachmittag aus Topper in Berlin eingetroffen

Als Nachfolger des Vizeadmirals Vatsch in der
Stellung als Chef der Marinestation der Ostsee wird der

Kr, Ztg der Kontreadmiral v Wickede der jetzt das
Panzer Uebungsgeschwader kommandirt bezeichnet Den
durch kaiserliche Kabiuetsordre vom 24 Juli als Vize
admiral zur Disposition gestellten Kontreadmiral Berg er
wird in seiner bisherigen Stellung als Chef der Marine
station der Nordsee wohl der zweite Admiral dieser Sta
tion Kontreadmiral Graf v Monts ersetzen Zum
Vize Admiral dürste später der Kontre Admiral Livonins
dessen Patent als solcher erst vom 15 Februar 1881 da
dirt Direktor in der Admiralität und zu Kontre Admira
len die Kapitäns z S Frhr v Reibnitz Direktor der
Marine Akademie und Schule und Freiherr v d Goltz
Kommodore des ostasiatischen Geschwaders deren Patente
von 1875 datiren befördert werden Als zweite Admirale
der Stationen würden in Zukunft in Kiel Frhr v Reib
nitz und in Wilhelmshafen Kontre Admiral v Blanc
nach seiner Rückkehr aus Ostasien fuugiren Für den vor
kurzer Zeit verstorbenen Geh Admiralitätsrath Dirksen
der der Garnisonverwaltungsabtheilung in der kaiserlichen
Admiralität vorstand ist der Intendant der Marinestation
der Nordsee Dr Holtz in die kaiserliche Admiralität zur
Dienstleistung kommandirt worden und der Jntendantur
rath Dom ei er unter Entbindung als Verwaltungsdirektor
der k Werft in Wilhelmshafen mit Wahrnehmung der Ge
schäfte des Marine Intendanten bei der Stationsintendan
tur der Nordsee beauftragt worden

Nachdem der Unterstaatssekretär im Kultusmini
sterium Herr Lucanus hierher zurückgekehrt ist hat heute
Abend der Kultusminister v Goßler seinen sechs Wochen
umfassenden Urlaub angetreten Wie das D Tgbl hört
ist der Kultusminister zunächst nach der Schweiz Tarasp
Montreux gereist Gegen Ende seines Urlaubs wird er
sich nach Georgenburg begeben um von dort die daselbst
bei ihren Eltern weilende Gemahlin abzuholen

Der Gesandte beim Vatikan Wirkl Geh Rath
von Schlözer wird wie man erfährt noch einige Zeit in
Berlin bleiben In den letzten Tagen empfing derselbe die
Besuche der hier anwesenden Staatsminister Mit dem Kul
tusminister v Goßler traf Herr v Schlözer bisher fast täg
lich w seinem Hötel zusammen woselbst dann beide gewöhn
lich auch das Diner einnahmen

Wie ein Pariser Telegramm der Nat Ztg meldet
wird Major v Goßler Adjutant des Generalfeldmarschalls
Grafen Moltke in den nächsten Tagen in Paris erwartet
um den bei Chalons stattfindenden Kavallerie Manövern unter
General Gallifet beizuwohnen An der Spitze der preußi
schen Mission zur Beiwohnung des diesjährigen großen Ma
növers zwischen dem fünften und sechsten Armeekorps wird
Generallieutenant v Wartensleben Kommandeur der XVII

Mecklenburgischen Division stehen Die Kommandeure des
fünften und sechsten Armeekorps heißen Wolf und Schnee
gans haben also echt französische Namen

Der N St Z entnehmen wir über den Un
glücksfall welcher den Senator Stoll den Abgeordneten
für Greifswalv Grimmen betroffen hat folgende Mit
theilungen

Senator Stoll hatte sich vor einiger Zeit von Stettin nach
Essen begeben um seinem dort wohnhaften Schwager vr Hache und
seinem Vetter dem Oberbürgermeister von Essen einen Besuch zu
machen Er traf dort auch ein und richtete von dort aus täglich
Briefe und Karten an seine Frau Von Essen aus begab er sich

Sei kein Kind Wilhelm ich habe dir schon gesagt
daß ich dein Leiden allerdings für bedenklich keineswegs
aber für unheilbar halte Unbedingte Ruhe keinerlei an
strengende Beschäftigung im Frühjahr eine Badekur wenn
du schon durchaus den Winter in deinem Lindenschloß ver

leben willst und ich gehe jede Wette ein der Sommer
findet dich so munter wie einen Fisch im Wasser

Wir wollen hoffen daß alle deine Erwartungen sich
erfüllen aber ich glaube es nicht, hörte ich meinen Vater
mit matter Stimme erwidern und Doktor sollte ich gegen
deine Voraussetzung doch nicht genesen so versprich mir
meine Kleine nie zu verlassen Mein Vermögen ist gering
meine kostspieligen Werke haben den größten Theil meiner Ein

künfte verschlungen Ich weiß es wohl daß Frau von
Brühl sich ihrer annehmen würde daß sie bei ihr eine
Heimat fände Aber ich will nicht daß das Kind so abge
schieden von aller Welt bleibt wie bisher Ich fühle den
großen Fehler den ich begangen indem ich mich wie ein
Einsiedler von den Menschen zurückzog und ich würde ihn
mit allen Kräften zu tilgen suchen wenn mir die Zeit d zu
bliebe Dem Alter mag diese weltentfernte Ruhe wohl
thun die Jugend aber muß hinaus in den Kampf zum
Sieg oder Untergang

Er hatte die letzten Worte leise wie gedankenverloren
gesprochen und doch schlugen sie dröhnend an mein Ohr

Die Lippen fest aufeinander pressend eilte ich in mein
Zimmer um dort erst wieder Herr meiner aufgeregten Ge
fühle zu werden

O mein Gott du wirst mir nicht den Einzigen
nehmen der auf der weiten Welt mir gehört du wirst
mich nicht allein lassen so trostlos einsam jammerte ich
und betete aus tiefstem Herzem zu dem Allmächtigen für
das Leben meines Vaters

Wie lange ich in mir so ungewohntem Schmerz allein
gesessen kann ich nicht sagen jedenfalls lange genug um
die Unruhe meines Vaters zu erregen denn plötzlich weckte
mich die mürrische Stimme Frau Ursels aus meinem
dumpfen Brüten

Sie sollen hinüber kommen Magdalene Was ist
denn das wieder für eine neue Manier stundenlang in
der finsteren Stube zu fitzen und den kranken Herrn Pro

nach Trier um daselbst eine Erbschaft von 7500 Mk zu erheben
die er nach Erklärung der Verwandten auch wirklich erhoben hat
An seine Familie hat er darüber eine Nachricht nicht gelangen lassen
es sehlte vielmehr vom Montag den 23 Juli ab jegliche Kunde
von ihm bis gestern von Köln aus auf telegraphischem Wege fest
gestellt wurde daß eine in der Nähe der Stadt im Rhein anfge
fnndene Leiche die des Senators Stoll sei Zwei Meilen von
der Stelle entfernt wo die Leiche gefunden wurde liegt der Wohn
sitz des Bruders des Verstorbenen den er gleichfalls besuchen wollte
Ob Geld bei der Leiche gefunden wurde ob Stoll das Opfer eines
beklagenswerthen Zufalls oder gar eines Verbrechens geworden oder
ob er vielleicht seinem Leben selber ein Ende machte darüber sehlt
bis jetzt jede jegliche Nachricht Für die letztere Annahme sehlt zur
Zeit jeder irgendwie zureichende Grund Die Vermögensverhältnisse
des Verstorbenen waren soweit bekannt durchaus geordneter Natur
jedenfalls nicht dazu angethan ihn zu einem so verzweifelten Schritte
zu bewegen Mit seiner Fran und 2 Kindern lebte er in durchaus
glücklichen Familienverhältnissen und machte stets einen zufriedenen
Eindruck Ein Verwandter des Verstorbenen ist sofort nach Eintreffen
der Tranerkunde nach Köln abgereist um an Ort und Stelle Nach
forschungen anzustellen

Oesterreich
Wien 1 August Der Verein der deutschen Eisen

bahnverwaltungen hat seine hier abgehaltenen Berathungen
heute beendet und Frankfurt a M zum nächsten Versamm
lungsort gewählt

England
London 31 Juli Wie aus der Kapstadt gemeldet

wird erfolgte die Ermordung Carey s durch O Donnel in
Gegenwart der Angehörigen Carey s O Donnel wird sorg
fältig bewacht da man Versuche zu seiner Befreiung besorgt
Zur Bestreitung der Kosten für seine Vertheidigung ist hier
eine Subskription eröffnet

Rußland
Petersburg 1 August Das Normalreglement

für die städtischen Gemeindebanken welches auf Grund des
vom Kaiser am 8 Mai cr sanktionirten Gutachtens des
Reichsrathes durch den Finanzminister ausgearbeitet wurde
ist nunmehr in endgültiger Form durch die Gesetzsamm
lung veröffentlicht worden Dem Vernehmen nach wird
der Minister Soboleff am 7 d Mts mit seiner Familie
über Wien nach Bulgarien zurückkehren

Das Feuer in der Köpnickerstratze in Berlin
Eine furchtbare Brandkatastrophe welcher ein Feuerwehr

offizier ein Oberfeuermann und ein Feuermann zum Opfer
gefallen sind während ein zweiter Feuermann schwer verletzt
ist hat sich so schreibt die Nat Z, heute über das gestern
von uns bereits kurz gemeldete Feuer in der Nacht von
Dienstag zu Mittwoch auf dem Grundstücke der Velvetfabrik
Aktiengefellschaft Köpnickerstraße 18/20 in Berlin zugetragen
Abends um 11 /4 Uhr wurde die Feuerwehr allarmirt
Dieselbe fand das in der Mitte des Grundstücks stehende
Hauptgebäude die Schlosserei Färberei mit darüber liegenden
Trockenräumen enthaltend in vollen Flammen und ehe noch
der erste Angriff ausgeführt war wurde das an der Grenze
links stehende in Fachwerk erbaute Trockenhaus die rechts
von dem in Flammen stehenden Gebäude befindliche Bürsterei
und die an der rechten Grundstücksgrenze liegenden Scheer
säle vom Feuer ergriffen Die Feuerwehr ging mit aller
Energie vor um die schwer gefährdete an der Spree erbaute
Tischlerei und Glätterei welche letztere mit dem brennenden
Hauptgebäude durch eine Laufbrücke in Verbindung stand
sowie das anstoßende Wohnhaus und die vor den Brand
objekten liegenden Gebäude in welchen die Scheererei und
Schneiderei untergebracht sind mit dazwischen stehendem
Kesselhaus zu retten Zu diesem Zweck wurde auf dem
Grundstück selbst der Angriff mit 3 Dampfspritzen und
3 Handdruckspritzen von dem Nebengrundstück rechts mit
1 Dampfspritze und von dem linken Nachbargrundstück mit
3 Druckspritzen aufgenommen Den fast übermenschlichen
Anstrengungen der Offiziere und Mannschaften gelang es

feffor halb todt zu ängstigen Schämen Sie sich Magda
lene Sie sollten sich endlich die Launen abgewöhnen die
keinen Menschen zieren für ein so junges Mädchen aber
dem der liebe Gott nur Sonnenschein schickt geradezu sünd
haft sind

Ich hatte mir während ihrer barschen Strafrede die
mich ganz ruhig ließ da ich dergleichen Erziehungsver
suche, wie ich sie lachend nannte schon gewöhnt war die
Augen mit frischem Wasser gekühlt und ging nun ohne ein
Wort zu erwidern an der gereizten Frau vorüber die
etwas von unverzeihlicher Verwöhnung murmelte

Als ich unser trauliches Wohnzimmer betrat saß mein
Vater in seinen Großvaterstuhl zurückgelehnt und nickte mir
freundlich zu

Wo warst du so lange mein Liebling Bei Frau
von Brühl

Nein Papa Tante Agathe hätte mich wohl früher
nach Hause geschickt Verzeih ich hatte mich draußen ver
spätet es war so wunderschön

Er sah mich prüfend an Die Spuren meiner Thrä
nen mochten wohl noch nicht ganz verwischt sein Um einer
Frage zuvorzukommen sagte ich rasch

Soll ich dir etwas vorspielen Papa Oder willst du
eine Partie Schach mit mir versuchen

Spiele etwas Kind oder singe Schach will Paul
Adlerberg mit mir spielen er hat mir versprochen alle
Tage heraufzukommen

War er hier Papa
Ja Lenchen er fragte auch nach dir und wollte dich

suchen wer kann aber meinen Schmetterling finden wenn
er hinausgeflogen ist

Wie freundlich von Paul dachte ich während ich ge
dankenlos in den Noten kramte

Mein getreuer Ritter denn das war Paul seit jenem
Tage an dem er mich gegen meine Mitschülerinnen in
Schutz genommen wollte jeden Tag heraufkommen Galt
diese Aufmerksamkeit allein dem verehrten Lehrer Ich
zog dies stark in Zweifel und war kindisch genug mich
darüber zu freuen

Fortsetzung folgt



nach circa 2 Stunden den Brand zu lokalisiren Die letzt
gedachten zu schützenden Gebäude sind vollständig erhalten
worden die bei der Ankunft der Feuerwehr schon ergriffenen
Baulichkeiten brannten dagegen in ihrem Jnnenraume total
aus Im ersten Stadium der Löschoperationen wurde um
nur den zwischen Färberei und Schneiderei liegenden Trocken
thurm zu schützen von dem Oberleitenden Brandinspektor
Nosl der Brandmeister Stahl und Oberfeuermann Wendel
burg zur Rekognoszirung des Angriffs vorgeschickt Der
Brandmeister Stahl erschien wenige Minuten darauf an einem
Fenster des 4 Stocks vom Trockenthurm und meldete dem
unten stehenden Brandinspektor daß die Lage zum Angriff
sehr günstig sei Kaum hatte letzterer den Befehl hierzu ge
geben als plötzlich ein Hülferuf von oben erschallte und
Stahl und Wendelburg wieder am Fenster erschienen
während gleichzeitig mächtige Stichflammen über ihre
Köpfe hinweg aus demselben schlugen Noch ehe es
möglich war das Sprungtuch von einem der Personen
wagen herbeizuschaffen sprangen beide von den Flam
men gedrängt sich umfaßt haltend auf den Hof hinab Der
Oberfeuermann Wendelburg war sofort eine Leiche Brand
meister Stahl verschied auf dem Transport nach Bethanien
Eine Erklärung des Unglücks ist nur darin zu suchen daß
die eiserne Thür welche von der Treppe der Schneiderei aus
in den Trockenthurm führt offen geblieben ist und die Stich
flammen von der Färberei her durch die Fenster des Thurms
in Folge der Zugluft angezogen zur Thür hineingeschlagen
sind wodurch den Verunglückten der Rückzug abgeschnitten
wurde Als zwei Stunden später der Brandinspektor Noöl
mit seinen Ordonnanzen den Trockenthurm passirte um sich
nach dem Hinterterrain des Grundstücks zu begeben löste sich
plötzlich das Gesims des Thurms und erschlug an der Seite
des zc Nosl den Feuermann Müller während der Feuer
mann Schimmelpfennig gleichfalls niedergeschmettert
Arm und Beinbrüche davontrug Der Schwerverletzte so
wie die Leichen wurden nach Bethanien übergeführt Auch
der Oberfeuermann Flügel wurde leicht verletzt Heute
Vormittag gegen 8 Uhr konnte von dem Gros der Abthei
lungen der Rückmarsch auf die Wachen angetreten werden
eine Dampfspritze mit zwei Schläuchen verblieb auf der
Brandstätte und ist z Z dieser Mittheilung noch dortselbst
beschäftigt Der Brandmeister Stahl ist erst seit Mitte
April d Js als solcher angestellt und noch unverheirathet
Der Oberfeuermann Wendelburg hinterläßt eine Wittwe mit
5 noch kleinen Kindern Die Feuermänner Müller und
Schimmelpfennig sind noch junge Leute Mitte der zwanziger
Jahre und ledig Ersterer hatte jedoch seine alten arbeits
unfähigen Eltern zu erhalten Der Vater des letzteren ist
ebenfalls Feuermann Sehr einschneidende Folgen wird das
Brandunglück leider auch für den größeren Theil der in der
Fabrik beschäftigten circa 900 Arbeiter nach sich ziehen da
ein längerer Stillstand des Betriebes unausbleiblich sein wird
Ueber die Entstehungsursache des Feuers hat sich noch keiner
lei Anhalt gewinnen lassen

Zur Katastrophe von Jschia
liegen heute folgende telegraphische Nachrichten vor

Casamicciola 1 August Der König ist von
dem Ministerpräsidenten Depretis dem Minister des Aus
wäriigen Mancini und dem Marineminister Acton be
gleitet heute früh hier eingetroffen und bei der Ankunft
von dem Arbeitsminister Genala empfangen worden
Gestern wurden noch zwei Damen anscheinend Mutter und

Tochter unter den Ruinen lebend aufgefunden man hofft
dieselben am Leben zu erhalten

Casamicciola 1 August Der König besuchte
heute anderthalb Stunden die Unglücksstätte und war beim
Anblick derselben sichtlich gerührt Die weinende Volks
menge begrüßte den König ehrfurchtsvoll und bezeigte ihren
Dank für die königliche Theilnahme Auf dem Stadtplatz
empfing der König den Bischof von Jschia welcher ein
Schreiben des Erzbischofs von Neapel überreichte und sprach
dem Bischof für die von demselben bewiesene Mildthätig
keit seine Anerkennung aus Wegen der in Folge der Hitze
eingetretenen raschen Verwesung der Leichname ist die Luft
verpestet Heute Mittag 12 Uhr wurde eine neue
Erderschütterung mit unterirdischem Getöse wahrgenommen

Neapel 1 August Der Minister Mancini besuchte
während seiner Anwesenheit das Pellegrinihospital wohin
zahlreiche Verwundete von Casamicciola gebracht worden
sind und sprach dem gesammten Personale des Hospitals
insbesondere den barmherzigen Schwestern für ihre den
Verwundeten geleisteten aufopfernden Dienste seine Aner
kennung aus Auch in der Spitalkirche sind Verwundete
untergebracht Mehrere Mitglieder der Gesellschaft des
rothen Kreuzes darunter die Damen Ravaschiesi und Meu
ricoffre haben sich mit Binden Charpie und Medikamen
ten nach Casamicciola begeben um dort eine Ambulanz
einzurichten Die Soldaten auf JSchia setzen ihre Arbeiten
unausgesetzt in angestrengtester Weise fort unter denselben
sind mehrfach Fälle von Sonnenstich vorgekommen Seit
zwei Tagen werden ein Lieutenant eine Sergeant und
zehn Mann vom elften Artillerieregiment vermißt man
besorgt daß dieselben irgendwo verschüttet seien

Provinzielles
Merseburg 2 August Die königliche Regierung

hierselbst hat dem Herrn Pfarrer Hasper zu Leuna die
kommissarische Verwaltung der Kreisschulinspektion der
Ephorie Merseburg Land vom 27 v Mts ab bis auf
Weiteres übertragen Auch Merseburg hat seine Luther
Erinnerung auch Merseburg dürfte deshalb wohl Ur
sache haben die Jubelfeier der Geburt des großen Refor
mators in besonders würdiger Weise zu begehen Eine
ganze Woche lang hielt er sich in unsern Mauern auf und
dreimal bestieg er die Kanzel der Domkirche um der heils
begierigen Menge das Wort des Lebens zu verkünden
Als er sich im Juli 1545 nach Leipzig begab ließ ihn
der Coadjutor Fürst Georg von Anhalt einladen in Merse
burg ebenfalls einen Besuch abzustatten Luther erfüllte
die Bitte und predigte am nächsten Sonntag den 2 August
vor einer nach vielen Hunderten zählenden Zuhörerschaar
woraus er dem Coadjutor die Weihe zu seinem erst im
vorigen Jahre übernommenen Amte ertheilte Zum zweiten
Male predigte er am 4 August über Ebräer 13 4 und
am 6 August über Psalm 8 den erstgenannten Text
wählte er mit Rücksicht auf den Domdechant Sigismund
v Lindenau der an diesem Tage seine Haushälterin hei
rathete und dessen Trauung er selbst vollzog Am
6 August wurde zugleich in der Dompropstei ein großer
theologischer Konvent abgehalten an welchem außer Luther
und dem Fürsten Georg viele geistliche Herren aus der
Nähe und Ferne theilnahmen so Philipp Melanchthon
Johann Bugenhagen Justus Jonas Georg Major Anto
nius Musa Matthias Wankel und Georg Jöstelius Wo
Luther während seiner Anwesenheit in Merseburg wohnte

Äßt sich nicht nachweisen doch dürfte die Vermuthung
richtig sein daß er in der Dompropstei der Gast des Für
sten Georg von Anhalt war

Teutschenthal Von einem hiesigen Tischlermeister
wurde vor einigen Tagen ein legitimationsloser Geselle un
ter der Bedingung in Arbeit genommen daß er die fehlen
den Papiere binnen drei Tagen beschaffe resp sich von
Magdeburg nachschicken lasse Am Sonntag nun ist dieser
saubere Bursche unter Mitnahme einer Uhr mit goldener
Kette und eines gefüllten Portemonnaies ausgerückt und hat
weder durch die sofort davon benachrichtigte Polizei noch
durch Privatrecherchen seine Spur bis jetzt ermittelt werden
können

Neustadt 31 Juli Nach vorausgegangenen Zwi
stigkeiten hat der Arbeiter Karl Wilcke hier gestern Abend
gegen 11 Uhr seiner Ehefrau Auguste geb Krumnow in
seiner Wohnung Umfassungsstraße 58 mit einem Handbeil
drei heftige Schläge in das Gesicht und gegen den Kops
versetzt wodurch dieselbe schwer verletzt wurde so daß sie
im Krankenhause ausgenommen werden mußte An ihrem
Aufkommen wird gezweifelt Nach dem Geständniß des
Verbrechers haben schon mehrfach zwischen ihm und seiner

Ehefrau Streitigkeiten stattgefunden welche die Folge von
Klatschereien waren auch haben die Eheleute schon eine
Zeit lang getrennt gelebt W ist verhcchtet worden und
hat ein offenes Geständniß abgelegt Aus der Ehe beider
ist ein Mädchen von 5 Jahren vorhanden

Univerfitiits Nachrichten
Berlin Die Universitätsbehörden sind eifrigst be

müht dem in der letzten Zeit sehr überHand genommenen
Duellwesen unter den Studirenden nach Kräften zu steuern
Nachdem in Folge von Duellen verschiedene Relegationen
im Laufe des Semesters haben stattfinden müssen sind
wie die Nat Ztg berichtet vor kurzer Zeit aus gleichem
Grund 3 Korporationen vom Senat der Universität ausge
löst worden

Meteorologische Beobachtungen in Halle
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Uebersicht der Witterung
Ein barometrisches Maximum hat sich über Südwest

europa ausgebildet während eine flache Depression über
dem nordöstlichen Deutschland erschienen ist Bei ziemlich
lebhafter vorwiegend westlicher Luftströmung ist über Cen
traleuropa das Wetter andauernd kühl und vorwiegend
trübe In Deutschland ist fast überall Regen gefallen im
Westen in Begleitung von westostwärts fortschreitenden Ge
wittern

Weineck s Wellenbäder Klausthor Borstadt
Temperatur des Wassers 15 Grad

Wasserstau der Saale am neuen Unterhanpt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 1 August Abends
2,20 am 2 August Morgens 2 16 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Hall

Berliner Börse vom i August
Fonds und Staats Papiere

Deutsche Reichs Anleihe 4
Consolidirte Preußische Anleihe 4

do do do 4Staats Anleihe 18S0 52 S3 62 4
Staats Schuldscheine 3
Berliner Stadt Obligationen 76 u 73 4
Landschaftliche Central Pfandbriefe 4

Pommersche doPofenfche neue do
Sächsische doPofenfche Rentenbriefe

Preußische do
Sächsische do
Bremer Anleihe de 1330
Sächsische Staats Rente
Badische Prämien Anleihe de 1867

do 33 Fl Loofe
Bayerische Prämien Anleihe
Brannfchweigifche 20 Thaler Loofe
Cöln Mindener Prämien Antheil
Dessauer St Pr Anleihe
Hamburger St Thl Loose P St
Meimnger 7 Fl Loofe
Oldenburger 4V Thlr Loofe p St

102,20 B
103,75 bzB
102,00 B
101,20 bzB
98,80 bz
103,40 G
101,75 bzG
102,25 bz
101,40 B
101,50 bz
101,00 G
101,00 G
101,00 bz

3

3V
3

101,60 G
31,20 G
131 20 bz
234 00 B
132,50 B
97,40 B
126,00 G
123,10 G
189 50 B
23,75 bz
143,00 B

Vom Staat erworbene Eisenbahnen
Märkisch Posener St Act 5
Magdeburg Halberstädter B St Pr 3
Niederschl Märk St Act 4
Rheinische do 6do B do 4Thüringer llt do 3Ausländische Fonds

Deutsche Hypotheken Certifikate

Anhalt Dessauer Pfandbriefe
Braunschw Han Hypothekenbriefe
Hamburgische Hypoth Pfandbriefe
Krupp Obligationen rz 110 abg
Meimnger Hypotheken Pfandbriefe

do doPomm Hypth Br I rz 120
Preußische B Kredit B unkündbare

Hypth Briefe rz 110
do V VI rz 100 1386
do rz 115do II rz 100

5

4

5

5

t

5

5

5

4

Preuß Centr Pfandbr unk rz 110 5
do
do
do

do 1380 81 32
Preußische Hypth A B I

do VIdo VIII rzStett Nat HyPth Kredit Gef

do do rz 110Südd Bod Kr Pfandbr 13721879

110
rz 100
rz 100
rz 100
rz 120
rz 110

100

r

4

5

4

5

4V
4

104,00 B
102,10 G
106,25 B
111,20 G
101 20 G
98,25 bzG
110,50 bzG

111,00 G
103,60 G
110,50 G
99,00 bzG
114,50 G
109,70 bz
104,60 G
103,25 G
99,90 G
103,50 bzG
109,00 bzG
93,50 bzG
101,50 G
104,00 bzG
100,00 G

Italienische Rente
Oesterreichische Gold Rente

do Papier Rente
do Silber Rentedo Kredit Loose 1358
do Lott Anl 1860
do do 1364Rumänische Staats Obligationen

do do fundRussisch Englische consol Aul 1370

do do 1871do Anleihe 1877
do do 1880

Russ Cngl Orient Anleihe I

do do IIdo Präm Anleihe de 1364
do do de 1866do Boden Kredit
do Centr Bodenkr Pf

Ungarische Gold Rente

do doho Papierrent

39,50 G
89,00 G

ab 164,60 G
ab 101,30 bz
ab 214,30 bz

91,00 G
35,00 bzG

4V 67,20 G
4V 67,90 bzB

313,00 bz
121,30 B
313 00 bz
103,90 bzG
98,30 bzG
39,10 bz
38,20 G
94,70 B
73,25 bz
57,50 bz
57,60 70 bz
136,00 bzB
133,20 bzB
36,80 90 bz
77 60 G
102,70 bzG
75,80 B
74 20 G

Eisenbahn Stamm u Stamm Prioritäts Aktien
235,00 bzG
21,60 bz
376,10 G
117,80 bz
34 80 bzB
112,75 bzG
211,75 bz
27,50 bz
126,60 bzG
191,50 bz
103,60 bz
40,50 bz
109,75 bzG
259 00 G
82,30 bz
147,90 bz
125,75 bzG

110,25 G
71,40 G

Mona Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslau Schweidnitz Freiburg
Halle Sorau Gilben
Mainz Ludwigshafen
Mecklenburg Friedr Franz
Nordhausen Erfurt gar
Ostpreußische Südbahn

Oder User Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahn
Aussig Teplitz
Buschtiehrader Bahn
Dnx Bodenbach
Gal Carl L B gar
Gotthardbahn
Kpr Rudolfsbahn gar
Oesterreich Fr St
Oesterreich Ndwb

do B Elbeth
Russische Staatsbahn gar
Russische Südwb gar

t Z

h j L

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4V
4

4

4

4

4

6
5

4

5

4
5

5

Eisenbahn Prioritäts Aktien und Obligationen

u L

Bergisch Märkische V Ser

do VI Serdo VII Ser conv
do VIII Serdo IX SerBerlin Anhalt L, u L

Berlin Anhalt Oberlaus
Berlin Dresden v St gar
Berlin Görlitzer conv
Berlin Hamb III conv
Berlin P Magdeb

do lltBerlin St II III u VI gar
Coln Mindener II Em 1353

do VI Eindo VII EmHalle Soran Guben v St gar L L
Magdeburg Halberstadt 1373
Magdeburg Leipzig Pr llt

do I it IZMainz Ludwig 1831
Nordhausen Erfurt I Em

do doOberfchlesische gar llt L

do gar 37 llt
do gar 4 Ndo Em v 1379
do Em v 1330

Ostpreußische Südbahn L
Rechte Odernfer

do II SerRheinische

do III Em 1869 71 u 73
Thüringer I III Serie

do IV Serie
Weimar Geraer
Werrabahn I Em

341,90 bz
374,00 bz
126,00 B
59,30 G

Berlin Dresden St Pr
Halle Sorau Äubeu St Pr
Nordhausen Erfurt do
Ostpreußische Südbahn do
R Oder User Bahn do
Saalbahn doWeimar Hera do

51,00 bzG
116,00 bzG
97,00 bzG
121,75 bzG
190,30 bzG
93,00 bzG
63 25 bzG

4V
4V
4

4V
4V
4V

4V
4

4

4

4V
4V
4V
4V
4

4

4 /2
4

3V
4V
4

4V
4

4V
4V
4

4

s

4

4V
4V

102,90 B
104,75 bzG
102 90 bz
102,90 bz
103,75 bz
103,00 G

104,00 bz
103,00 bzB
102,90 G
101,10 G
103,00 B
101,40 G
101,00 B
104,75 G
102,90 B
103,00 bz
102,90 G
105,20 G
101 10 G
100,75 G

98F0 bzB
94,75 B

103,00 bzB
105,40 G
103,90 bz

102,80 G
101,50 bz

cn 103,00 B
101,00 G
103,30 G
101,60 G
102,80 bz

Albrechtsbahn gar
Dnx Bodenbacher II

do IIIGal Carl Ludwigsbahn gar
Gotthardbahn I Ger
Kursk Kiew gar
Mosco Rjäsan gar
Nicolai Obligationen
Rjäsan Koslow gar

Bank Aktien
Dessauer Landbank
Deutsche Bank
Deutsche Genossenschaft

Geraer Bank
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt
Leipziger Disc
Magdeburg Privatbank

5

5

5

4V
5

5

5

4

4

31,10 G
86,30 bz
104,40 bz

84,50 bzG
102,80 bzG
101,75 bz
103,20 bz
78,75 bz
101,70 bz

115,00 bz
150,50 bzB
126,50 G
93,75 G
123,50 G
164,75 G
106,60 bz
113,50 bz

Maklerbank
Meimnger Kreditbank
Preußische Bodenkredit Bank
Preuß Central Bod 40
Reichsbank
Weimarische Bank

Industrie Actim
Berliner Br Tivoli

do Unionsbr
Dessauer Gas

Berliner Pferdebahn
Ahren s Brauerei
Anh Kohlenwerk
Bazar
Berliner Pferdebahn
Cröllwitzer Papierfabrik conv
Eilenburger Kattun
Glanziger Zuckerfabrik
Halle sche Maschinen Fabrik
Heinrichshall
Kette Elb Dampsfch
Körbisdorf
Leopoldshaller Verein

do Stamm Prioritäten
Märkisch Westfäl Bergw Verein
Magdeburger Baub

do Bergwerks Gesellschaft
do Gasdo Straßenbahn

Nähmaschinen Frister Ä Roßmann
Sächsische Gußstahlfabrik

do Nähfäden
do Stickmaschinen Fabrik

Sächsisch Thüringische Bgw
do Schnh Webst

Saline Salzungen
Staßf Ehem conv
Sndenburger Maschinen
Tapetenfabrik Nordhausen

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

Thale Eisenb St
Zeitzer Maschinen

Pr

Amsterdam
London
Paris
Wien österreich
Petersburg

4

Wechsel
100 Fl 8T 3

1 L Strl 3T 4

100 Fr 3T 3

100 Fl 8T 4

100 S R 3W 6

120,25 bzG
94,60 bz
109,00 bzB
126,50 bzG
152,00 B
95,60 bzG

81,10 bz
73,00 B
183,00 bzB
192,75 bzG
71,30 bz
124,25 G

133,50 G
191,50 G
41,00 G
98,25 bzG
249,00 B
143,25 bzG
120,75 bzG
142,50 bzG
112,75 bzG

69 00 G
94,50 G
198,50 bzG
123,00 G
137,50 B
107,40 bz
101,25 bzG
71,50 B
108,00 B
193,00 bzG
122,50 B
100,00 B
151,75 bzG
273,00 B
121,10 G
109,00 B
155,50 B

170,75 bz
200,20 bz

Geld Sorten und Banknoten
Sovereigns pr Stück
20 Francs Stück
Dollars pr Stück
Französische Banknoten pr 100 Francs
Oesterreichische Banknoten pr 100 Fl
Russische Banknoten per 100 Rubel

20,42 G
16,245 B

8l 05 bzG
171,50 bz
201 15 b



Bekanntmachung
Aus Uuiversitiits Fonds können gegen 4 pCt Zinsen ca 49V OW Mark

hypothekarisch zu erster Stelle ausgeliehen werden Reflektanten erfahren das Nähere über
die Bedingungen im Universitäts Verwaltungs Gebäude Zimmer Nr 3

Halle a S, den 27 Juli 1883 Der Kurator der Universität
Geheime Regieruugsrath

Ergebniß der Sammlung str die
Verien Kolonien

Ertrag der Vorstellung im Kauf Lransvort 1897 05
männischen Verein 310 50 Geschenk der Frau Amtm W 5

Geschenk des Herrn Rentier K 6 do der Frau F 3

do des Frl K 1 do des Herrn B 20
do des Herrn Fabrikbesitzer L 50 do des Herrn F 6

do der Frau Amtm B 50 do der Frau Prof D 3

do des Herrn Dir B 10 do von E H 10
do der Frau Gräfin v d G 20 do des Herrn D 5

do des Herrn Amtm G 10 do des Herrn Justizrath S 20
do des Herrn Dr H 5 Ertrag der Samml der Saale Ztg 35
do von N N 24 do des Hall Tgbl 15
do von der Loge 200 Geschenk des Herrn Dr F u 2

do des Herrn Kausm W 20 do der Frau A H 6

do von Ungenannt 100 do der Frau I M 4

do des Herrn Amtm R 20 Ertrag der Sammlung des Krieger
do des Frl D 3 Vereins von 1866 ab 5

do des Herrn Rittmstr v H 10 Geschenk des Herrn E 10
do der Frau Dir E 20 do des Herrn S 1

do des Herrn Rentier I 20 Ertrag der Vorstellung des Vereins
do des Herrn Prof H 3 Thalia 210
do des Herrn Banmstr K 6 Geschenk des Herrn S H 3

do des Herrn Dr M 30 do des Frl Z 3

do des Herrn Sch 2 do des Herrn H 10
do des Hrn Kommerzienr D 100 do des Herrn B 3

do des Herrn L K 5 do von Ungenannt 6

do des Herrn Amtm W 10 do des Herrn Sch 20
do des Herrn W P 50 do von H 1

do des Herrn W B 5 do von D 5

do der Frau P 10 do des Herrn W 20
do des Frl D 3 do des Herrn Str 5

do der Frau B 3 do des Herrn W 15
Sammelbüchse d Stadt Hamburg 8 do der Frau Th 5

Geschenk des Herrn B 100 do von L S 25
do des Herrn K 3 do durch Herrn Schiedsmann
do des Herrn K 10 Kühne 3

do des Herrn K 5 do von H S 50
do des Herrn H 5 do von K T 5

do von N N 10 do des Herrn Dr E Sch 10
do des Herrn Kausm B 50 dd der Frau G 2

do des Herrn K 2 do des Kegelclubs 9 10
do des Herrn Sch 5 do des Herrn Pros S 12
do des Herrn B 2 do des Frl R S 1

do der Frau Bergräth I 10 do des Herrn Gastwirths M 10
do des Herrn Major v D 10 do des Herrn Prof S 10
do des Herrn Pastor E 10 do der Frau Stadträthin N 3

do des Herrn General v V 10 do von A M 5

do des Herrn Rath I 2 do von Ungenannt 50
do des Herrn P V 2 do des Herrn Prof v F 60
do des Frl B 30 do von Ungenannt aus dem
do des Herrn K 3 Thür Walde 100
do des Herrn B 3 Ertrag der Sammelbüchse in Kohl s
do des Herrn E H 10 Restaurant 25 15
do der Frau Kommerzienräth Ertrag der Sammlung durch Herrn

Riebeck 100 Rechtsanwalt Herzfeld 20
do des Bankvereins 10 Geschenk des Herrn Apotheker L 5

do des Herrn Amtm K 50 do des Herrn Konsist R G 5

do des Herrn Prof M 10 do des Herrn Pastor H 4

do des Herrn Prof D 5 do des Herrn U 1

do des Herrn H L 3 do von Be 3

do des Herrn Prof S 2 do von G p Post 10
do des Herrn Rath I 10 Ertrag der Sammlung des IV
do der Frau Räthin M 40 commun Wahlvereins 62 70
do durch Herrn Schiedsmann Ertrag des Concertes 175

Kühne 6 Beitrag d Harder 10
do des Herrn Pros G 20 Geschenk des Herrn O 3

do des Herrn Lehrer P 2 do von I Sch 50
do des Herrn Kaufm Th K 10 do von F S 5

do des Herrn K H 15 do der Frau G 5

do des Herrn Kaufm A K 20 do des Herrn S 5

do von F Bad Elster 20 do der Frau K 1

do des Herrn Buchhdlr R 3 do von Th 3

Ertrag der Sammlung der SYna do von K 10
gogen Gemeinde 94 Beitrag des Vereins für Volkswohl 150

Geschenk des Herrn Oberlehrer M 3 Geschenk des Herrn Dr M 1

do des Herrn St 50 do aus Carlsfeld b/Brehne 6

do des Herrn W 50 do des Schleustnger Abend 14 30
do der Frau Sanitätsräth H 3 do von Ungenannt 1

Ertrag der Sammlung des Herrn do do 50
Dittler 7 55 do do 50

Ertrag der Sammlung des III Beitrag Töpfer 30
commun Wahlvereins 11 Geschenk des Herrn Kaufm O B 10

Geschenk des Herrn Assessor M 20 do des Herrn Fabrikbef K 20
do des Herrn v K 20 do aus FriedrichSrode 6

do der Frau Amtm K 15 do des Hrn Fabrikbef L I 50

I tus 1897 05

Bekanntmachung
Wegen Neupflasterung wird die grotze Steiustratze auf der Strecke vom Klein

schmieden bis zum Martinsberg von Freitag den 3 d Mts av bis zur Fertigstellung
der betr Arbeiten für Fuhrwerk und Reiter gesperrt

Halle a S den 1 August 1883 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß auf dem früheren Chaussee
grabenterrain in der Bernburgerstroße zwischen Reilstraße und dem Kasernengrundstück Erde
und Schutt c nicht abgeladen werden darf

Übertretungen dieses Verbots werden nach 7 der Straßen Polizei Ordnung vom
15 September 1879 geahndet werden

Halle a/S den 30 Juli 1883 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Nachdem die Ernte begonnen wird zur Warnung darauf aufmerksam gemacht daß
das unbefugte Aehreuleseu und Stoppeln von Feldfrüchten je nach Umständen als Dieb
stahl nach Z 242 des Strafgesetzbuchs oder als Uebertretung nach 25 des Feld und
Forstpolizeigesetzes vom 1 April 1880 strafbar ist

Halle a/S den 20 Juli 1883 Die Polizei Verwaltung

v VKWL 6 vo
in Hall s/8 UiililKr l n 2

sovie in allen ildriKen grösseren 8tätlteu Äes In unä uslsnÄes
übsi llökmöii äis llllsr rt in sämmtliolis

Xklsnäer et ste äer

Lei ukträAM von KLodster li l tt
UI I

im Zwangsvollstreckungsverfahren
Sonnabend den 4 d M Bormit

tags 10 Uhr versteigere ich Schulberg 8
hier

1 eisernen Geldschrauk 1 Cyliuder
büreau Bertiko Tisch n 4 Stühle
von Nutzbaum 1 Jagdgewehr 2 So
phas 1 Kleidersekretär 1 Ladentisch
2 kupferne Waagen 2 Fleischerklötze
1 Wiegemesser I gußeisernen Wasch
keffel Bettstellen und Betten Tische
Stühle Spiegel Uhren Gardinen c

G rich sv z q r

Sonnabend den 4 d Mts Nachmit
tags 1 Uhr Brüderstratze 4 Halloria
o Auct KommissarI i ÜAMW

mit Thoreinfahrt Mitte der Stadt zu ver
kaufen Wo sagt die Exped d Bl
Neue nmrimrie Heringe

vorzüglich im Geschmack empfiehlt die Herings

handlung Frau geb
Rathhausgasse 11

li As M mlin Original Büchsen 1,83
empfiehlt

kossllvisvd
diese Woche selten schön bei

Reilstraße 9

Luiuillg 3301
Außer diesem Geldbetrage sind uns noch anderweite Geschenke an Bürsten Spiel

zeugen c c übersandt worden und sagen wir den freundlichen Gebern unsern Dank dafür

Halle a/S den i August 1883

Verein fiir Bolkswohl
V Abtheilung skr Ferien Kolonien

I A 8a Z s Kasfirer

Ein stolzer

Schnurreart
erweckt stets das Interesse
der Mädchenwelt Ohne
Schnurrbart leine Liebe
LhneTchnurrbartkeinKuß

Wem Schnurr oder Vollbart noch fehlt
der lause sich gleich eine Dose Paul Bosse S

Uu8taeÄ08 Lg l8am
Ganze Dose 2 SV halbe 1,M

IM Favorit Balsam sllr üppigen KoHf
Haarwuchs p Dose 2F0 Zu haben bei

Hrn Osw Niederm Poststr 3

Große Auswahl in
Ikiitl n ZRütTvi

billigste Preise
empfiehlt die Hut und
Mützenfabrik

7 Schülershof 7

Eine Schnellbohrmaschine fast neu und
eine Drehbank äußerst preiswerth zu ver
kaufen Zu erfragen in der Exped d Bl

In einem gut empfohlenen Töchter Peus
siouat werden zu Michaelis zwei Plätze frei
Offerten unter E H 55 in der Exped d
Bl erbeten

z, ilm K M
Ich bringe meine der Neuzeit eingerich

tete I tZakS in empfehlende Erinnerung sowie mit verschiedenen
Zeitungen ausgestattetes Lesezimmer

Verschiedene Biere ff

Virvus vr os
Halle a S früh Ausstellungsplatz

Morgen Freitag 3 Aug 7 Uhr
GroWarsortt WrstelillNg
Hauptpiöcen sind Auftreten d Nr Vkarlvs

in feinen hier noch nicht gesehenen
Leistungen am Tourniquet Fahrschule ger

von Herrn Zivn Auftreten der
Elite Künstlerfamilie des Herrn Professor
Ivon i Mal Beu Aly ger von Frau

Phantasie Quadrille
Harlekin vorgef v Hrn I v
Die Post Austreten der Damen Slis

A Ali Slisder Herren kvrt
rR sowie sämmtlicher Clowns

Alles Nähere Plakate Morgen Erste Gala
Vorstellung

Deutsches Reichs Pateut
Noch uie dagewesen

Nur auf kurze Zeit im Garten der

K5vi r iivrvi Steinthor
oder

die ÄSS WULÄVII
Bei günstigem Wetter fortwährend große

Schifffahrts Belustigung Entr6e für Erwach
sene 10 H, für Kinder 5 Zu zahlreichem
Besuche ladet ergebenst ein

WWMWW WWz WM WW
Familien Nachrichten

Gestern Nachmittag 5 Uhr endete der
Herr nach langem schwerem Leiden durch
einen sanften Tod das rastlos thätige Leben
meines innigst geliebten Mannes und Vaters
des Kaufmann

in seinem 50 Lebensjahre
Dies zeigt lieben Verwandten Freunden

und Bekannten nur auf diesem Wege mit
der Bitte um stilles Beileid tiefbetrübt an

Coucordia Diihuert geb Gebhardt
nebst Kindern

Hall e a/S den 2 August 1883

Dauksagnng
Für die vielen Beweise herzlicher Theil

nahme bei dem Tode unseres lieben unver
geßlichen Mannes Vaiers und Schwieger
vaters des Rendant Heinrich Elze sagen
wir dem verehrlichen Magistrat den städtischen
Beamten sowie seinen vielen Freunden und
Bekannten unseren besten Dank

Die trauerudeu Hinterbliebenen

Expedition im Waisenhaus Bnchdrnckerei des Waisenhauses in Hallt a d S

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemanu in Halle

Hierzu eine Beilage
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